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Kriminalitätslage

Unautorisierte Abbuchung

Bei  der  Durchsicht  ihrer  Kreditkartenabrechnung  stellte  ein  Ehepaar  eine  nicht  autorisierte  Bezahlung  fest.  Dem
Buchungstext war zu entnehmen, dass bereits am 16. April 2026 durch eine Fluggesellschaft ein Geldbetrag in Höhe von fast
1.900 Euro vom gemeinsamen Konto abgebucht wurde. Der 82-jährige Anzeigenerstatter gab an, dass weder die Geldkarte
verloren ging, noch eine Freigabe der Buchung durch ein autorisiertes Verfahren erfolgte. Nach Rücksprache mit dem
Kreditkartenanbieter  sperrte  dieses umgehend die  Karte  und veranlasste erfolgreich eine Rückbuchung,  so dass kein
finanzieller Schaden entstand.

Fahrräder beschädigt

Unbekannte  Täter  zerstörten  in  einem  Fahrradkeller  in  der  Augustenstraße  an  zwei  Fahrrädern  den  Vorder-  bzw.
Hinterreifen. Dies zeigte ein 27-jähriger Geschädigter schriftlich im Polizeirevier Dessau-Roßlau an, nachdem er die Tat am
21. Juni 2026 feststellen musste. Zum entstandenen Schaden machte der Geschädigte in seiner Anzeige keine Angaben.

Warenbetrug

Strafanzeige wegen Betrug erstattete eine 47-jährige Geschädigte schriftlich im Polizeirevier Dessau-Roßlau. Sie war am 22.
Juni 2026 auf einem Kleinanzeigenportal im Internet auf das Angebot einer Klimaanlage aufmerksam geworden, die sie
käuflich  erwerben  wollte.  Nachdem  sie  Kontakt  mit  dem  Verkäufer  aufgenommen  hatte,  einigten  sich  beide  auf  einen
Verkaufspreis in Höhe von 600 Euro, zuzüglich Versand. Da der Verkäufer angab, keine Leistungen eines Bezahldienstleisters
zu nutzen, ließ sich die Käuferin auf eine Überweisung ein, die sie in Echtzeit ausführte. Nach der Bezahlung brach der
Kontakt zum Verkäufer ab, da dieser auf keinerlei Kontaktversuche reagierte. Kurze Zeit später war auch das Verkaufskonto
gelöscht. Die Information vom Betreiber des Anzeigenportals, dass eine Warnung wegen Betrug vorliegt, kam leider zu spät.

Fahrraddiebstahl

Den Diebstahl seines Fahrrades der Marke „La Vita Lexus“ zeigte eine 55-jährige Geschädigte schriftlich im Polizeirevier
Dessau-Roßlau  an.  Nach  ihren  Angaben  hatte  sie  das  Fahrrad  am  18.  Juni  2026  gegen  08:00  Uhr  vor  einem



Verwaltungsgebäude in der Kühnauer Straße abgestellt und mit einem Fahrradschloss gegen Diebstahl gesichert. Als sie
gegen 21:30 Uhr zum Abstellort zurückkehrte, musste sie feststellen, dass unbekannte Täter ihr Fahrrad entwendet hatten.
Den entstandenen Schaden bezifferte die Geschädigte mit etwa 550 Euro.

Unseriöser Handwerker

Ein 81-jähriger Geschädigter erstattete am 23. Juni 2026 Strafanzeige im Polizeirevier Dessau-Roßlau. Nach seinen Angaben
hatte er am 11. Juni 2026 plötzlich Probleme mit der Elektrik seines Garagentores. Über einen Elektro-Notdienst beauftragte
er einen Handwerker. Dieser erschien auch wenig später an der Wohnanschrift des Geschädigten, prüfte kurz die Elektrik
und tauschte einen Schutzschalter. Den Schaden konnte er jedoch nicht beheben, erstellte aber für seine Dienstleistung eine
Rechnung über knapp 440 Euro, die der Geschädigte auch beglich. Im Anschluss versuchte der Geschädigte noch einmal
selbst, das Garagentor wieder funktionsfähig zu machen. Nachdem er alle Sicherungen gezogen und neu eingesteckt hatte,
konnte  er  feststellen,  dass  das  Tor  wieder  uneingeschränkt  funktioniert.  Da  diese  einfache  Reparatur  durch  den
vermeintlichen Handwerker nicht ausgeführt werden konnte, geht der Geschädigte davon aus, dass es sich hier um einen
Betrug handelt.

Blitzschutz entwendet

Der Diebstahl von circa sechs Meter Blitzschutz sowie ein durchtrennter Blitzschutzleiter an einem Gebäude in der Jahn-
sowie in der Schwabestraße wurde der Polizei in Dessau-Roßlau schriftlich angezeigt. Mitarbeiter des dort beschäftigten
Wachschutzes  stellten  den  Diebstahl  und  die  Beschädigung  am 19.  Juni  2026  gegen  01:30  Uhr  fest.  Angaben  zur
Schadenshöhe wurden nicht getätigt.

 

Verkehrslage

Kollision mit Pfeiler

Auf dem Parkplatz eines Einkaufsmarktes in der Kornhausstraße kollidierte am 23. Juni 2026 gegen 09:45 Uhr eine 39-jährige
Fahrerin eines PKW Opel mit einem Betonpfeiler der Parkplatzüberdachung. Dabei entstand an dem PKW Sachschaden in
Höhe von etwa 5.000 Euro. Der Schaden an dem Pfeiler wurde mit circa 100 Euro beziffert.

Kind leicht verletzt

Am 23. Juni 2026 gegen 14:00 Uhr befuhr ein 60-jähriger Fahrer eines PKW Mazda die Goethestraße, von der Mörikestraße
kommend, in Richtung Ziegelstraße. Beim Annähern an die Kreuzung der Ziegelstraße bremste er sein Fahrzeug ab. Kurz vor
der Kreuzung fuhr zu diesem Zeitpunkt vom linken Gehweg, hinter einem abgeparkten PKW vorkommend, ein 8-jähriger
Radfahrer auf die Fahrbahn und es kam zur Kollision. Dabei verletzte sich das Kind leicht und wurde bis zum Eintreffen der
Besatzung eines Rettungswagens durch eine Zeugin betreut.  Als der Vater des Kindes am Unfallort  eintraf,  wurde in



Abstimmung mit dem Notarzt von einer Verbringung in ein Krankenhaus abgesehen. Bei dem Unfall entstand am PKW
Sachschaden in Höhe von etwa 5.000 Euro und am Fahrrad in Höhe von etwa 200 Euro.
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